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So wichtig stille Momente des 
Rückzugs auch sind – wir Menschen 
sind Beziehungswesen. „Alles wirkli-
che Leben ist Begegnung“, sagte der 
Philosoph Martin Buber. Daher suchen 
wir immer wieder Begegnung, Aus-
tausch, Gemeinschaft – und Partner-
schaft. Partnerschaft ist eine auf Dauer 
angelegte Verbindung zwischen zwei 
Menschen, oder auch von zwei Insti-
tutionen. Sie lebt von Kommunikation 
und Austausch, von emotionaler Nähe 
und Vertrauen, von gemeinsamen 
Grundlagen und gleichen Zielen. 

In diesem Heft schauen wir auf 
drei Partnerschaften: auf die unserer 
Kirchengemeinde mit der Gemeinde 
in Drachhausen; auf die Kirchenge-
meinschaft unserer Landeskirche mit 
der amerikanischen United Church 
of Christ, und auf das, woran wir bei 
Partnerschaft als erstes Denken: die 
Beziehung zweier liebender Menschen.

Das biblische Motto der United 
Church of Christ lautet: „Dass sie alle 
eins seien“. Oder im Kontext des ganzen 
Verses Johannes 17, 21: „Ich bete dar-
um, dass sie alle eins sind – sie in uns, 
so wie du, Vater, in mir bist und ich in 
dir bin. Dann wird die Welt glauben, 
dass du mich gesandt hast.“

Gott, der Vater, und Jesus, der Sohn, 
sind hier das Grundmodell der Einheit 

– mehr noch als eine 
Partnerschaft. Ihre 
enge Verbindung legt 
vor der Welt Zeugnis 
ab, dass sie zusammen-
gehören. Ihre Einheit 
ist Voraussetzung für 
ihre Glaubwürdig-
keit. So betet Jesus 
dann auch für die Gemeinde, dass sie 
alle eins sein mögen. Nicht alle gleich, 
denn das wäre langweilig und gefähr-
lich. Sondern als Einheit in Vielfalt. 
In der jeder und jede einen wichtigen 
Teil spielt. In der wir uns gegenseitig 
bereichern. Wo wir einander begegnen 
und damit wirkliches Leben schaffen. 
Und dabei Zeugnis in der Welt ablegen, 
dass wir als christliche Gemeinde von 
Gott gesandt sind. So wird in Part-
nerschaften Gottes Wesen als Liebe 
sicht- und spürbar. In der liebenden 
Verbindung von zwei Menschen ist das 
augenscheinlich. Daher freuen wir uns 
über jede Beziehung, die wir trauen 
oder segnen dürfen. Aber auch in den 
Partnerschaften zwischen Gemeinden 
und Kirchen. Denn wo hier Begegnung 
über räumliche und kulturelle Grenzen 
hinweg geschieht, da ist „church at its 
best“, da gelingt kirchliches Leben in 
besonders belebender Weise. Da wird 
Gottes Geist spürbar – und wirkliches 
Leben gelebt.

Ihr Pfarrer Matthias Ratz

Gut, dass wir nicht alleine sind!
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Partnerschaft Drachhausen
Ein Kirchenfenster in unserer Partner-

gemeinde Drachhausen – eine sichtbare 
Erinnerung

Als Deutschland noch in zwei Teile 
getrennt war, entstanden zwischen vielen 
evangelischen Gemeinden der beiden 
Teile Partnerschaften. So habe ich im 
Archiv der Gemeinde auch Briefe aus 
der ersten Zeit um 1950 gefunden. In 
einem Brief bedankt sich der Pfarrer aus 
der Spreewaldgemeinde Drachhausen 
für die Pakete, mit deren Inhalt er vielen 
Mitgliedern in seiner Gemeinde helfen 
und damit große Freude ins Haus brin-
gen konnte. So war es auch lange Zeit 
üblich, dass Konfirmanden aus Bergisch 
Neukirchen den Konfirmanden Päck-
chen nach Drachhausen geschickt haben. 
So manche Brieffreundschaften sind 
dabei entstanden. Gegenseitige Besuche 
wurden von den damaligen DDR-Be-
hörden nicht genehmigt. Als es dann 
irgendwann bessere Besuchsmöglichkei-
ten gab, hatten seltsamerweise mehrere 
Gemeindemitglieder von Bergisch 
Neukirchen plötzlich eine „Cousine“ 

oder einen „Cousin“ in Drachhausen. 
Deren Einreise aus der Bundesrepublik 
wurde zu besonderen Anlässen geneh-
migt. Pfarrer Kock, der damals amtie-
rende Gemeindepfarrer, bekam 1985 die 
erste Ausreisegenehmigung für einen 
Besuch aus der DDR nach Bergisch 
Neukirchen. Nach dem Mauerfall 
haben dann regelmäßige Gegenbesuche 
stattgefunden. Bei einem der Besuche 
von Mitgliedern der Gemeinde Bergisch 
Neukirchen, bei denen auch zahlreiche 
Presbyter teilgenommen hatten, ist wohl 
bei einem der Presbyter der Gedanke 
entstanden, wie er den Gemeindemit-
gliedern in Drachhausen einen Wunsch 
erfüllen kann. Leider ist er nicht lange 
nach diesem Besuch sehr erkrankt und 
hatte bestimmt, dass wenn er verstirbt, 
anstelle von Blumenschmuck für ein 
farbiges Kirchenfenster in der Kirche in 
Drachhausen gespendet werden solle. 
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Ein Fenster war nämlich seit langer Zeit 
gerissen und nur notdürftig repariert 
worden. Der Sohn des Presbyters hatte 
sich nun daran erinnert und ist bei einer 
Urlaubsfahrt im Mai dieses Jahres auch 
nach Drachhausen gefahren, um sich das 
Fenster, das sich sein Vater gewünscht 
hatte, anzusehen. Vor Ort hatte er dann 
zufällig die Gelegenheit, mit einem alten 
Kirchenvorstandsmitglied, der sich an 
diese Spende noch gut erinnern konnte, 

zu sprechen. Der letzte offizielle Besuch 
unserer Gemeinde war übrigens im Mai 
2017 mit 14 Personen. Seitdem haben 
aber noch weitere Begegnungen mit ein-
zelnen Gemeindemitgliedern beider Ge-
meinden stattgefunden. Sicherlich hätte 
sich der verstorbene Presbyter damit 
auch gewünscht, dass diese Partnerschaft 
noch viele weitere Jahre gepflegt wird.

Hartmut Hillmann

Die United Church of Christ
Partnerkirche in den USA
„That’s church at its best.“ Das ist 

Kirche in ihrer besten Form. So sagte es 
mein amerikanischer Gastgeber, Pastor 
und Freund Austin Chinault, nachdem 
ich sechs Monate in seinem Haus und 
in seinen Gemeinden verbracht habe. 
Kirche „at its best“ ereignet sich, wenn 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, 
Glaubenstraditionen, Sprachen und 
Vorstellungen im Namen des dreieini-
gen Gottes zusammenkommen und eine 
tolle Zeit erleben.

Sechs Monate „church at its best“ 
habe ich zwischen Oktober 2011 
und März 2012 in den Vereinigten 
Staaten von Amerika erleben dürfen. 
Es war eine Erfahrung, die mich bis 
heute trägt und beflügelt, die meinen 
Blick auf die Kirche und den Glauben 
verändert und bleibende Beziehungen 
gestiftet hat.

Kirche ist nichts, was sich auf ein 
Land oder einen Kulturkreis begrenzen 
kann und darf. Kirche im Sinne des 
Leibes Christi ist immer universal. Die 
römische Kirche versucht diese theo-

logische Einsicht durch eine weltweite 
Organisation abzubilden. Die protes-
tantischen Kirchen sind viel verzweigter 
und kleiner in ihren Organisationen. 
Dennoch sind auch die Evangelischen 
weltweit verbunden. Unsere Evangeli-
sche Kirche im Rheinland zum Beispiel 
hat zehn Partnerkirchen in Europa und 
ist in zwei europäischen Kirchenorgani-
sationen Mitglied, hat mehrere Partner-
kirchen in Afrika und Asien und eine in 
den USA. In den USA ist es die United 
Church of Christ (UCC), die ich Ihnen 
vorstellen möchte. 
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Die UCC
Seit Anfang der 80er Jahre besteht Kir-

chengemeinschaft zwischen der Union 
Evangelischer Kirchen in Deutschland 
und der UCC. Die rheinische Landes-
kirche unterhält konkrete Partner-
schaften mit der Keystone Conference 
(ehemals Penn Central) in Pennsylvania, 
mit der Southern Conference in North 
Carolina und Südost-Virginia, sowie 
mit der Wisconsin Conference. Zu 
den Formen der Partnerschaft gehören 
Sondervikariate, der Austausch von 
Pfarrerinnen und Pfarrern, Pastoralkol-
legs und Tagungen sowie gegenseitige 
Freundschaftsbesuche. 

Die UCC gehört zu den sogenannten 
Mainline Churches in den USA, also 
den insgesamt theologisch gemäßigten 
Kirchen, die bundesweit vertreten sind. 

Die UCC wurde 1957 durch den Zu-
sammenschluss verschiedener Kirchen 
mit deutschen und englischen Wurzeln 
gegründet. Sie ist heute eine kleine Kir-
che mit weniger als 5000 Gemeinden 
und etwa 700.000 Mitgliedern. Sie gilt 
als besonders liberal und progressiv. So 

waren es die UCC und ihre Vorgänge-
rinnen, die als erstes einen Schwarzen, 
eine Frau und einen offen homosexuel-
len Pfarrer ordiniert haben.

Die UCC setzt sich besonders für 
Minderheiten ein und betont ihre 
Offenheit für alle Menschen. „Dass sie 
alle eins seien“ ist das biblische Motto 
der Kirche (Johannes 17, 21). Heute ist 
die UCC auch als die Komma-Kirche 
bekannt durch ihr Kampagnenmotto: 
„Setze niemals einen Punkt, wo Gott 
ein Komma setzen würde.“ Damit wird 
betont, dass der Glaube zwar eine 2000 
Jahre alte Tradition hat und sich auf 
die Bibel beruft, aber immer wieder 
neu gedacht und der Zeit angemessen 
gelebt werden muss. Gottes Offenba-
rung, seine Geschichte mit den Men-
schen, kennt keinen Punkt, sondern nur 
Kommas. „God is still speaking.“ Gott 
spricht immer noch. Diese Überzeu-
gung ist der Antrieb einer politischen 
und diakonischen Kirche, die tief in 
ihrem Glauben verwurzelt ist. 

Persönliche Erfahrungen
Nach meinem Studium war ich für 

sechs Monate im Sondervikariat in der 
Penn Central Conference UCC, in die 
Nähe der historischen Stadt Gettysburg. 

Gewohnt habe ich beim erwähnten 
Pastor Austin und seiner Frau Diane. 
Er ist Pfarrer von zwei kleinen Ge-
meinden: Trinity UCC in Cashtown 
und St. John‘s UCC in McKnighstown. 
Beide Kongregationen umfassen je rund 
90 Mitglieder. Obwohl sie sich einen 
Pfarrer teilen, gemeinsam Gottesdienst 
feiern, Sonntagsschulunterricht und 
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andere gemeinsame Veranstaltungen 
haben, verstehen sie sich als eigenstän-
dige Gemeinden. 

Austins ehemalige Gemeinde St. 
Paul‘s UCC in Stoverstown mit Pastor 
Dennis Weidler fungierte als Co-Gast-
geber für mich. Sie umfasst etwa 160 
Mitglieder, von denen rund 80 sonntags 
zusammen Gottesdienst feiern.

In diesen Gemeinden sowie in einer 
Senioreneinrichtung habe ich Gottes-
dienste halten, Kranke und Senioren 
besucht, geholfen eine Jugendgruppe 
aufzubauen, Konfirmandenunterricht 
gegeben (mit drei Konfis im Jahrgang), 
an verschiedenen Ausschüssen teilge-
nommen, in der Praise Band Gitarre 
gespielt und überhaupt versucht, mich 
möglichst viel einzubringen. 

Sich einzubringen ist typisch für 
amerikanische Christen. Wer Mitglied 
einer Kirche ist, ist dies in der Regel 
mit Haut und Haaren. Es gibt keine 
Kirchensteuer, man gehört nicht quasi 
automatisch zur Kirche, sondern es ist 
eine bewusste Entscheidung zu einer 
der vielen Denominationen und zur je-
weiligen Gemeinde. Entsprechend gibt 
es das hierzulande häufige Phänomen 
der sogenannten „halbdistanzierten“ 

Gemeindeglieder so gut wie nicht. Man 
ist entweder ganz dabei oder gar nicht.

Die UCC, wie ich sie kennengelernt 
habe, hat mich beeindruckt: der tiefe 
Glaube der Menschen, die dem Gebet 
sehr viel zutrauen; die Offenheit für 
neue Menschen und neue Formen; die 
Verschiedenheit zwischen den Gemein-
den der gleichen Kirche; die gelebte 
Ökumene mit anderen christlichen 
Gemeinden; das große Engagement für 
Gerechtigkeit in der Gesellschaft. 

Für mich war es „church at its best“. 
Daher wirke ich gerne weiter in der 
Partnerschaftsarbeit.

Matthias Ratz

September
Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste  
voll mit Mühe und Haschen nach Wind.

Kohelet (Prediger) 4,6
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16-MAL GOTTES SEGEN
Aktion „Einfach heiraten“ berührte nicht nur die Paare

Am 26. Juni beteiligten sich unsere 
vier Kirchengemeinden in der pfarramt-
lichen Verbindung an der Aktion „Ein-
fach heiraten“ der Evangelischen Kirche 
im Rheinland. Ausgerechnet an einem 
der heißesten Tage des Jahres öffneten 
wir von 14:00 bis 19:00 Uhr die Kirche 
in Bergisch Neukirchen für Paare, die 
sich kirchlich trauen oder segnen lassen 
wollten.

Die große Hitze stellte uns zwar vor 
Herausforderungen, der geplante Ort 
für Open Air-Trauungen war ebenso zu 
warm, wie der Kaffee, den es eigentlich 
geben sollte. Aber die Temperaturen in 
der Kirche waren bis abends gut erträg-
lich und Eiskaffee eine gern genomme-
ne Alternative.

Schon im Vorfeld hatten sich acht 
Paare für eine kirchliche Trauung 
angemeldet. Hinzu kamen Anmeldun-
gen für Segnungen und Ehejubiläen. 
Am Ende durften wir insgesamt 16 

Paare begleiten und ihnen Gottes Segen 
zusprechen. Drei Paare entschieden sich 
ganz spontan, ohne vorherige Anmel-
dung, an diesem Tag zu kommen.

Die Lebensgeschichten der Paare 
waren so vielfältig wie die Menschen 
selbst. Manche kamen nur zu zweit, 
andere brachten ihre Kinder mit, weil 
sie bereits seit vielen Jahren standesamt-
lich verheiratet waren und sich nun den 
Wunsch nach einer kirchlichen Trauung 
erfüllten, ein anderes Paar brachte fast 
40 Gäste mit und feierte im Anschluss 
mit allen weiter.

Nach einer kurzen Begrüßung führ-
te einer der vier anwesenden Pfarrer 
(Ulrich Görn, Michael Lehmann-Pape, 
Holger Pyka und Matthias Ratz) jeweils 
ein persönliches Traugespräch mit den 
Paaren. Anschließend wurde gemeinsam 
Gottesdienst gefeiert und der Segen 
zugesprochen. Für die musikalische 
Gestaltung sorgten Carsten Ehret-Py-
ka und Silke Hamburger an der Orgel 
sowie die Hochzeitssängerin Sabrina 
Eisfeld, die uns den gesamten Tag be-
gleiteten. Aus Listen konnten Wunsch-



Worte für die Seele

Wenn wir uns gegenseitig unterstützen,  
können wir Berge versetzen und Hindernisse überwinden.

Alleine können wir so wenig erreichen – zusammen können wir so viel tun! 
Helen Keller

Wir wollen aufstehn, aufeinander zugehn, voneinander lernen,  
miteinander umzugehen, aufstehn, aufeinander zugehn und uns nicht entfernen,  
wenn wir etwas nicht verstehn.

Clemens Bittlinger

9

titel gewählt werden, so dass jedes Paar 
seine Lieblingsmusik wählen konnte.

Im Anschluss blieb Zeit zum Feiern 
und Begegnen. Bei kühlen Geträn-
ken, von Sekt mit oder ohne Alkohol 
über Eistee bis hin zu verschiedenen 
Softdrinks sowie Keksen kamen Paare, 
Angehörige und Mitarbeitende mitei-
nander ins Gespräch. Trotz der hohen 
Temperaturen herrschte den ganzen 
Tag über eine entspannte, fröhliche und 
herzliche Stimmung.

Besonders bewegend waren die vielen 
strahlenden Gesichter. Immer wieder 
wurde deutlich, wie tief Menschen von 
Gottes Zuspruch und Segen berührt 
wurden. Für viele war dieser Tag ein 
unvergessliches Erlebnis.

Auch für alle, die den Tag vorbereitet 
und begleitet haben, bleibt „Einfach 
heiraten“ in besonderer Erinnerung. 
Die Aktion hat eindrucksvoll gezeigt, 
wie gut die Zusammenarbeit unserer 
vier Kirchengemeinden funktioniert 
und wie viel möglich wird, wenn viele 
ihre Gaben einbringen. Vor allem aber 
wurde deutlich, welche Kraft im Segen 

Gottes liegt.
Ein Satz unseres Fotografen Martin 

Gerdau, selbst Presbyter in Leichlin-
gen, fasste die Erfahrungen des Tages 
besonders treffend zusammen: „16 Vater 
Unser an einem Tag.“ Mehr müsse man 
eigentlich nicht sagen. Denn genau 
darum ging es: Menschen im Gebet zu 
begleiten, Gottes Nähe erfahrbar wer-
den zu lassen und gemeinsam die Liebe 
zu feiern.

Ein Tag voller Freude, Begegnungen 
und Segen, für die Paare ebenso wie für 
alle, die dabei sein durften.

Das #einfachheiraten-Team

AUS DER GEMEINDE/BESINNLICHES  September–November 2026
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DAS KRIPPENSPIEL 
in der Evangelischen Kirche Bergisch Neukirchen

Jedes Jahr gibt es in der evangelischen 
Kirche in Bergisch Neukirchen an 
Weihnachten ein Krippenspiel. Das 
Stück wird von Kindern gespielt und 
findet in zwei Gottesdiensten statt. 
Jedes Jahr ist das Krippenspiel ein biss-
chen anders. Viele Kinder spielen mit 
und es ist für jeden etwas dabei. Man 
kann sich aussuchen, ob man viel oder 
wenig Text hat. Einige Kinder haben 
schon öfter mitgemacht, so wie Pia und 
Lilly.

Nach den Herbstferien fangen die Pro-
ben an und vor den Aufführungen gibt 
es eine große Generalprobe. Die Kinder 
lernen ihre Texte, singen Lieder und 
probieren ihre schönen Kostüme an. 

Dieses Jahr gab es zwei Erzähler, Ma-
ria und Josef, zwei Schafe, eine Gänse-
liesel, einen Engel, drei Könige, einen 
Römer, einen Esel und zwei Hirten. 

Vor dem ersten Gottesdienst haben 
sich die Kinder alle vor der Kirche ge-
troffen und sich gemeinsam vorbereitet. 
Nach dem ersten Gottesdienst sind alle 
Kinder ins Gemeindehaus gegangen. 
Dort konnten sie spielen, essen und 
trinken. Die zweite Aufführung haben 
die Kinder auch sehr gut gemacht. 
Danach sind alle nach Hause gegangen 
und haben Weihnachten gefeiert. Am 
besten gefällt mir am Krippenspiel, 
zusammen mit allen Kindern auf die 
Aufführung zu warten. 

Liebe Krippenspielkinder, liebe Eltern,
es ist wieder soweit!
Wir wollen mit den Proben für unser 

diesjähriges Krippenspiel starten.
Dieses möchten wir am Heiligen 

Abend in den beiden Familiengottes-
diensten aufführen, um den Gottes-
dienstbesuchern die Frohe Botschaft zu 
bringen.

Wir möchten alle Krippenspielkinder 
und all jene, die es gerne einmal probie-
ren möchten, ganz herzlich zu unserem 
ersten Treffen einladen. 

Am 8.11.26 treffen wir uns um 12.00 
Uhr im großen Saal im Gemeindehaus. 

Dort werden wir euch das Stück 
vorstellen und im Anschluss die Rollen 

vergeben. Wir brauchen viele Schau-
spieler/innen, die Lust haben, zusam-
men mit dem Team das Krippenspiel 
einzustudieren und es am Heiligen 
Abend aufzuführen. 

Wir proben ab dem 8.11.26 immer 
sonntags um 12.00 Uhr (Probendauer 
ca. 1 Std.).

Das Krippenspiel-Team freut sich über 
jede/n Schauspieler/in, und wir werden 
für jeden eine passende Rolle finden. 
Also – traut euch und schaut vorbei!

Für Rückfragen gerne eine Mail an: 
andrea.amian@ekir.de 

Liebe Grüße von eurem  
Krippenspiel-Team
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STADTTEILADVENTSKALENDER 2026
Am 01. Dezember um 18.00 Uhr wird 

in unserer Gemeinde wieder das erste 
Fenster bei einer Familie oder von einer 
Gruppe geöffnet. Das 24. Fenster öffnet 
sich traditionell an Heiligabend in un-
serer Kirche mit dem Krippenspiel. Wir 
freuen uns, wenn auch in diesem Jahr 
24 Türchen bestaunt werden können.

Für Neueinsteiger geben wir gerne 

Tipps für ein gutes Gelingen und zum 
Ablauf, oder wir vernetzen Sie mit 
bereits erfahrenen Personen für Unter-
stützung bei der Gestaltung.

Wer einen „Fensterabend“ gestalten 
möchte, reserviert sich bitte bis Mitte 
November einen Termin im Gemeinde-
büro (Tel. 02171/30460).

Interview mit Lilly und Pia:
Wer seid ihr:
Pia: Ich bin Pia und bin in der 5. Klas-

se auf dem Landrat-Lucas Gymnasium. 
Lilly: Ich bin Lilly und bin auch in 

der 5. Klasse auf dem Landrat-Lucas 
Gymnasium. 

In welcher Klasse habt ihr mit dem 
Krippenspiel angefangen?

Lilly: Ich habe in der 3. Klasse ange-
fangen. 

Pia: Ich habe in der 2. Klasse angefan-
gen. 

Welche Rollen hattet ihr schon?
Lilly: Ich war Erzählerin und Königs-

mutter.
Pia: Ich war zweimal Erzählerin und 

zweimal ein König.
Ab wann kann man mitmachen? 
Lilly: Man kann mitmachen, wenn 

man ein bisschen lesen kann. 
Pia: Und wenn man an Heiligabend an 

zwei Gottesdiensten mitmachen kann. 
Wann fangen die Proben an?
Beide: Die Proben fangen nach den 

Herbstferien an.  
An welchem Tag sind die Proben?
Beide: Die Proben sind Sonntagvor-

mittag für eine Stunde. 
Was macht euch am meisten Spaß?
Lilly: Am meisten Spaß macht es, 

beim Auftritt auf der Bühne zu stehen. 
Pia: Mir macht auch der Auftritt an 

Weihnachten am meisten Spaß. 

Aufgeschrieben von Mila Smith 
(Krippenspielkind)
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PROGRAMM FÜR
KINDER UND JUGENDLICHE

Jeanna Richter: 0163-8843192 oder jeanna.richter@ekir.de 

Jugendkeller Bergisch Neukirchen
Pastor-Scheibler-Str. 1

51381 Leverkusen

Jugendhaus Leichlingen
Pastorat 1

42799 Leichlingen

SOMMERFREIZEIT 2026
To uforglemmelige uger i Danmark 

Samstagmorgen, 5.00 Uhr: 34 Teilneh-
mende standen mit Koffern, Rucksä-
cken und Kopfkissen abfahrbereit am 
Gemeindehaus.

Als der Reisebus eintraf, ging alles 
ganz schnell, das Gepäck wurde ver-
staut, alle suchten sich ihren Platz und 
schon ging es los in Richtung Däne-
mark.

Unser Ziel war Esbjerg, wo wir die 
nächsten zwei Wochen gemeinsam 
verbringen würden. Die Fahrt verlief 
weitgehend problemlos. Zwar blieben 
wir trotz der frühen Abfahrt nicht ganz 
vom Stau verschont, dennoch kamen 
wir gut an unserem Gruppenhaus an.

Nach kleinen Anfangsschwierigkeiten 
bei der Zimmerverteilung konnte die 
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Freizeit schließlich mit guter Stimmung 
und einer Ortsrallye starten. So lernten 
alle nicht nur die Umgebung, sondern 
auch die Gruppe noch besser kennen.

Der Strand war in nur etwa 15 Minu-
ten zu Fuß erreichbar und wurde bereits 
am zweiten Tag erkundet.

Das Wetter spielte zwar nicht im-
mer so mit, wie wir es uns gewünscht 
hatten, unserem Programm tat das 
jedoch keinen Abbruch. In verschiede-
nen Projekten wurden kreative T-Shirts 
gestaltet, lustige Videos gedreht, Löffel 
geschnitzt und gemeinsam für die ge-
samte Gruppe gekocht. Dabei konnten 
alle ihre Talente einbringen und Neues 
ausprobieren.

Auch unsere besonderen Thementage 
sorgten für viele schöne Erinnerungen. 
Ein Highlight war der Harry-Potter-
Tag, bei dem sich das gesamte Haus in 
die Welt von Hogwarts verwandelte. 
Ebenso viel Spaß bereitete der Ausflug 
nach Esbjerg mit einer Stadtrallye. Ein 

fröhlicher Hawaii-Abend sowie unser 
Mottoabend „Overdressed“, bei dem 
sich alle besonders schick in Szene setz-
ten, rundeten das Programm ab.

Neben Spiel, Spaß und Ausflügen kam 
auch das Miteinander nicht zu kurz. 
Gemeinsam wurde gelacht, gespielt, 
gekocht und der Alltag miteinander 
geteilt. Viele neue Freundschaften sind 
entstanden. 

Am Ende der zwei Wochen fiel der 
Abschied nicht leicht. Zurück bleiben 
viele schöne Erinnerungen, unzählige 
gemeinsame Erlebnisse und die Vor-
freude auf die nächste Sommerfreizeit.

Ein Dank geht an das ehrenamtliche 
Mitarbeitendenteam. Von der Vorberei-
tung des Programms über das Zuhören 
bei kleinen und großen Anliegen bis hin 
zum nächtlichen Brotbacken, damit am 
nächsten Morgen genügend Frühstück 
da ist. 

Ohne diesen Einsatz wäre eine Som-
merfreizeit wie diese nicht möglich.
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ev. Jugend 
Bergisch Neukirchen 

& Leichlingen 

19.07. bis 30.07.2027

Sommerfreizeit 2027 
Niederlande

Freu dich auf 12 unvergessliche Tage
voller Gemeinschaft, Spiele, Action,

Ausflüge und jeder Menge Spaß! 

 Teilnehmen können alle
Jugendlichen ab 12 Jahren.

Untergebracht sind wir in einem
gemütlichen Selbstversorgerhaus
mit 4-Bett-Zimmern. Für leckere

Mahlzeiten sorgt unser Küchenteam.
Der Teilnahmebeitrag beträgt 400 €.

Anmeldung und
weitere Infos: 

Fragen:
Jeanna.richter@ekir.de

0163 8843192



KREATIVITÄT BEGEISTERT
Mal- und Bastelkurs erfreut sich großer Beliebtheit

Seit Beginn dieses Jahres findet an je-
dem ersten Samstag im Monat ein Mal- 
und Bastelkurs für Kinder statt – und 
die Resonanz ist durchweg positiv. Mit 
viel Freude, Fantasie und Kreativität 
gestalten die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gemeinsam kleine und 
große Kunstwerke.

Ob Malen, Basteln oder das Auspro-
bieren neuer Techniken – bei jedem 
Kurstreffen entstehen einzigartige Wer-
ke. Dabei stehen der Spaß am kreativen 
Gestalten und das gemeinsame Erleben 
im Mittelpunkt. Die Kinder sind mit 
großer Begeisterung dabei und freu-
en sich jedes Mal auf neue Ideen und 
Projekte.

Auch die Eltern zeigen sich begeis-
tert. Sie erleben, mit wie viel Stolz und 
Freude ihre Kinder die selbst gestalteten 

Werke präsentieren und schätzen die 
entspannte und kreative Atmosphäre 
des Kurses.

Ein besonderes Highlight in die-
sem Jahr ist die Vorbereitung auf die 
Kunstnacht. Die Kinder gestalten dafür 
eigene kleine Bilder, die dort ausge-
stellt werden sollen. So erhalten sie die 
Möglichkeit, ihre Kunst einem größeren 
Publikum zu präsentieren und noch 
einmal besonders stolz auf ihre eigenen 
Leistungen zu sein.

Der monatliche Mal- und Bastelkurs 
hat sich damit zu einem festen Treff-
punkt für kreative Familien entwickelt. 
Mit jeder Veranstaltung entstehen nicht 
nur schöne Kunstwerke, sondern auch 
viele fröhliche Momente, neue Ideen 
und unvergessliche Erinnerungen.

Anette Neubert
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Zwei Trödelmärkte an einem Wochenende –  
BE-NE-KIDS lädt ein

Ende September veranstaltet BE-NE-
KIDS gleich zwei besondere Trödel-
märkte im Gemeindehaus.

Los geht es am Freitag, den  
25. September, mit der Ladies Night. 
Von 20.00–22.00 Uhr haben Frauen die 
Gelegenheit, in entspannter Atmosphä-
re nach Kleidung, Schuhen, Taschen, 
Schmuck, Kosmetik und weiteren 
Schätzen zu stöbern oder selbst ihre gut 
erhaltenen Lieblingsstücke zu verkau-
fen. Der Abend verbindet Shopping mit 
gemütlichem Beisammensein und lädt 
zum Austausch ein.

Am Sonntag, den 27. September, 
findet von 11.00–13.00 Uhr der Kin-
dertrödelmarkt statt. Hier dreht sich 
alles rund ums Kind – von Baby- und 
Kinderkleidung über Spielzeug und 
Bücher bis hin zu Kinderfahrzeugen 
und Zubehör.

Für beide Veranstaltungen können 
sich Interessierte noch mit einem eige-
nen Stand anmelden. Die Standgebühr 
beträgt 10,- € pro Stand. Die Vergabe 
der Plätze erfolgt nach Eingang der 
Anmeldungen und nur solange freie 
Standplätze verfügbar sind.

BE-NE-KIDS freut sich auf viele 
Ausstellerinnen und Aussteller sowie 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
und lädt herzlich zu einem abwechs-
lungsreichen Trödel-Wochenende ein.

Anmeldungen sind ab sofort möglich 
unter: be-ne-kids@web.de
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Abschiedsfest in der Ev. Kita Bergisch Neukirchen

Am Freitag, den 17.07.2026, fand das 
Abschiedsfest von unseren 13 Maxikin-
dern und von unserer beliebten Kollegin 
Sandra Gehrmann mit allen Kita-Fa-
milien statt. Wir starteten mit einem 
Gottesdienst in dem unser Pfarrer Herr 
Ratz nicht nur unsere Maxikinder ver-
abschiedete, sondern auch sein eigenes 

Kind. Wir winkten zum Abschied und 
der Abgang zu Wavin‘ Flag sorgte für 
Gänsehaut und auch für ein lachendes 
und ein weinendes Auge. Wir werden 
unsere Maxis und Sandra sehr vermis-
sen und wünschen ihnen nur das Beste, 
viel Glück und Erfolg für ihren weiteren 
Lebensweg.

Nach dem Gottesdienst ging es mun-
ter mit allen Familien auf dem Außen-
gelände der Kita weiter. Alle Kinder 
und auch Sandra wurden auf die große 
blaue Matte geworfen und nach dem 
Rausschmiss stärkten sich erstmal alle 
Familien an einem sehr ausgefallenen 
und leckeren Buffet. Anschließend wur-
de fröhlich gespielt, Flummis ausgebud-
delt, Tattoos aufgeklebt und auf unsere 
neue Torwand geschossen.

 
Kirsten Lorig

NEUES AUS
DER KITA





NEUE ALTARBIBEL
Endlich eine gut lesbare Bibel in der Kirche

Bei der bisherigen Altarbibel in der 
Kirche handelte es sich um die Fas-
sung der Lutherbibel von 1912. Die 
hat zwar ihren historischen Charme, 
ist aber nicht sinnvoll für den got-
tesdienstlichen Gebrauch. So wurde 
lange Zeit das Lektionar benutzt oder 
Taschenbuchausgaben unterschiedlicher 
Bibelübersetzungen.

Im Gottesdienstausschuss fanden wir, 
dass es einer evangelischen Kirche, die 
sich auf die Bibel beruft, gut anstün-
de, wenn eine möglichst gut lesbare 
Altarbibel vorliege, die dann auch im 
Gottesdienst Verwendung findet.

Da die bisherige Bibel auch keine 
historisch oder künstlerisch wertvolle 
Ausgabe darstellt, können wir sie ge-
trost dem Archiv zuführen.

Bei der neuen Bibel handelt es sich 
um eine Großdruckfassung der Basis-
Bibel. Die BasisBibel ist eine moderne 
Bibelübersetzung, die sich durch eine 
zeitgemäße und klar verständliche 
Sprache auszeichnet. Gleichzeitig ist 

sie nah am Urtext. Insbesondere zum 
Zuhören ist sie daher hervorragend ge-
eignet. Wer selbst in ihr liest, kann sich 
an vielen sinnvollen Anmerkungen und 
Erklärungen erfreuen. Daher kann ich 
die BasisBibel auch sehr für den persön-
lichen Gebrauch empfehlen. Auf www.
basisbibel.de kann sie online gelesen 
und als Buch bestellt werden.

Unsere Altarbibel, die neben ihrer 
klaren Sprache auch durch ihren leuch-
tend blauen Einband überzeugt, wurde 
im Gottesdienst an Pfingstsonntag 
mit einem kleinen Ritual in Gebrauch 
genommen. Seitdem wird sie standard-
mäßig für die Lesungen verwendet. Die 
Rückmeldungen der Gottesdienstbesu-
chenden sind durchweg positiv. 

Die Bibel in unserer Kirche soll nicht 
nur ein Buch mit bedruckten Seiten 
sein, sondern eine lebendige Quelle des 
Trostes, der Weisheit und der Hoff-
nung, in der wir Gottes Gegenwart 
entdecken.

Matthias Ratz
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JOHANN SEBASTIAN BACH
GOLDBERG-VARIATIONEN

EV. KIRCHE LEICHLINGEN, MARKTSTR. 15
FREITAG, 02. OKTOBER 2026, 19 UHR

Carsten Ehret-Pyka, Orgel
 

Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 8.11.2026,  
Beginn: 18.00 Uhr, Einlass: 17.30 Uhr

GOOD NEWS GOSPEL CHOIR
Musikschule Leichlingen

Der „Good News Gospel Choir“ der 
Musikschule Leichlingen unter der Lei-
tung von Josefine Kunecke teilt vor allem 
eines: Freude an Musik und am Singen. 
Das strahlt der Chor auch aus, wenn er 
auf der Bühne steht und nimmt sein Pu-
blikum mit in eine Welt voller Harmonie 
und positiver Energie. 

Gesungen werden hauptsächlich Gos-
pelsongs von verschiedenen Komponisten 
und Arrangeuren, jedoch auch bekanntere 
Popsongs und das ein oder andere jazzige 
Stück.
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GOSPELCHOR
der ev. Kirchengemeinde Bergisch Neukirchen

Wie kann Musik in einen Text gelan-
gen, der ja naturgemäß keine Töne von 
sich geben kann?

Jeder weiß: Singen macht glücklich.  
Singst Du gerne unter der Dusche? Oder 
im Auto? Oder im Fußballstadion?

Das ist schon einmal ein guter An-
fang, der erste Schritt ist schon getan!

Wenn Du erfahren möchtest, wie gut 
das Singen in der Gruppe tut, dann 
komm montags in den Gemeindesaal in 
der Pastor-Scheibler-Straße.

Hier probt unser Gospel-Chor Don-
ner & Gloria seit über 25 Jahren von 
19.45–21.30 Uhr.

Wir freuen uns über Verstärkung, 
besonders für Tenor und Bass.

Wir sind ein Laienchor, es ist nicht 
erforderlich, Noten lesen zu können 
oder vom Blatt zu singen, man muss 
auch nicht vorsingen, um mitmachen zu 
können.

Unser Chorleiter Mark-Peter Brandt 

hat die Gabe, uns Rhythmus und Melo-
die mit großer Geduld und Kenntnis zu 
vermitteln.

Einmal im Jahr fahren wir auf ein 
gemeinsames Chor-Wochenende. Dort 
wird intensiv geprobt, wir machen 
Stimmbildung und probieren Neues aus 
– es wird viel gesungen – und mindes-
tens genauso viel gelacht.

Und da man das Erlernte ja auch auf 
die Bühne bringen möchte, veranstalten 
wir Chorkonzerte, singen auf Hochzei-
ten, beim Adventsfenster und gestalten 
Gottesdienste mit. Wer uns live erleben 
möchte, hat dazu an folgenden Termi-
nen die perfekte Gelegenheit:

• am 27.09.2026 um 9.30 Uhr im 
Gottesdienst 

• am 11.10.2026 um 11.00 Uhr im 
Gottesdienst 

• am 12.12.2026 um 18.00 Uhr beim 
Adventsfenster

Sabine Wötzel
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Ergebnisse vom 
Stadtradeln 2026

Zum ersten Mal hat sich ein Team 
aus unserer Kirchengemeinde in diesem 
Jahr vom 07. bis 27. Juni am Stadtradeln 
Leverkusen beteiligt. Zwölf Radlerin-
nen und Radler sind in drei Wochen 
zusammen 2.904 km gefahren und 
haben dabei theoretisch 476,2 kg CO² 
vermieden. 

Damit sind wir auf Platz 38 in der 
Kommune gelandet, was angesichts der 
Größe des Teams ein Erfolg ist.

Interner Sieger ist Enno mit stolzen 

542 km, knapp vor Vitali mit 524 km. 
Starke Leistung! 

Vielen Dank an alle, die mitgemacht 
haben! 

Lasst ruhig auch außerhalb vom 
Stadtradeln die Autos häufiger ste-
hen und nutzt das Fahrrad! Es macht 
Spaß, schont Umwelt und Klima und 
entspannt die Verkehrssituation in der 
Stadt. 

Matthias Ratz

Besuchsdienstkreis
Der Besuchsdienstkreis braucht wei-

terhin Verstärkung!
Einige Frauen und Männer haben in 

unserer Kirchengemeinde die Aufgabe 
übernommen, Gemeindeglieder ab 
75 Jahren jedes Jahr anlässlich ihres 
Geburtstags zu besuchen und ihnen 
einen Gruß der Gemeinde zu überrei-
chen. Manche sind schon viele Jahre 
mit viel Freude dabei. Andere können 
aufgrund eigener gesundheitlicher 
Probleme leider diese Aufgabe nicht 

mehr wahrnehmen. So werden derzeit 
etliche „Geburtstagskinder“ nicht mehr 
persönlich besucht, sondern erhalten 
einen Kartengruß der Gemeinde per 
Post.

Der Besuchsdienstkreis trifft sich 
einmal im Quartal, um die Besuche zu 
verteilen. Vielleicht haben Sie Zeit und 
Lust, ein paar Menschen einen Gruß 
der Gemeinde zu überreichen? 

Dann melden Sie sich doch bitte im 
Gemeindebüro!
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FRAUENTREFF IMPULSE
Unterschiedliche Themen geben Impul-

se zum Nachdenken, Weiterdenken und 
zum Gespräch miteinander. Am ersten 
Mittwoch des Monats laden wir dazu in 
das Gemeindehaus ein. Gerne greifen 
wir Ihre Themenvorschläge auf und freu-
en uns, wenn Sie sich beteiligen. 

Team: G. Klement, O. Dietzsch

Termine/Themen:
07.10.2026 – Erwartungen – sind die 

Erwartungen, die Jesus in der Berg-
predigt an seine Nachfolger richtet, 
für uns heute noch relevant?

04.11.2025 – Klimawandel – wie kön-
nen und müssen wir unser Konsum-
verhalten ändern?



FRAUENTAG 2026
des Kirchenkreises Leverkusen in Bergisch Neukirchen

Thema: Du bist kostbar!  
(siehe ausführliche Hinweise im  
letzten Gemeindebrief, S. 10)

Datum: Samstag, den 17. Oktober 
2026, von 9.30–16.45 Uhr 

Ort: Ev. Gemeindehaus in Bergisch 
Neukirchen, Pastor-Scheibler-Str. 1 

Ausführliche Informationen zum 
Ablauf und zu den Workshops finden 
Sie im Flyer, der in den Gemeinden 
ausliegt, sowie auf unserer Website 
www.febw-leverkusen.de.

Die Teilnahmegebühr beträgt 20,00€ 
inkl. Mittagessen und Getränke.

Anmeldungen bis 2. Oktober beim Fa-
milien- und Erwachsenenbildungswerk, 
Tel.: 02174 8966181 oder per Mail an 
bildung@kirche-leverkusen.de
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ZIRKELTRAINING FÜR DAS GEHIRN
Kurse zur lebensgestaltenden Bildung im Alter 

Wie kann angesichts nachlassender 
Kräfte das Leben gut gestaltet werden? 
Praktische Beispiele dienen der Veran-
schaulichung. Denn das Gehirn liebt 
die Abwechslung! Also fordern wir es 
heraus mit unterschiedlichen Aufgaben 
und kleinen Bewegungen, die beide 
Gehirnhälften trainieren. 

Dabei ist nicht wichtig, wie gut oder 
schlecht uns etwas gelingt. Im Zen-
trum steht immer der Spaß an den 
gemeinsamen Übungen. 
Weitere Informationen und  
Anmeldung unter:
bildung@kirche-leverkusen.de  
oder 02174/8966-181
www.febw-leverkusen.de

Termine, jeweils 1.00–11.30 Uhr
4. Kurs 2026 Montag 

21. September, 05., 12., 19. Oktober, 
02. November (5 Termine)

4. Kurs 2026 Dienstag 
22., 29. September, 06., 13.,  
20. Oktober (5 Termine)

5. Kurs 2026 Montag 
09., 16., 23., 30. November,  
07. Dezember (5 Termine)

5. Kurs 2026 Dienstag 
10., 17., 24. November, 01.,  
08. Dezember (5 Termine)

Kursleitung: Gudrun Klement 
Teilnahmegebühr je Kurs: 25,- € 
Ort: Ev. Gemeindehaus



Mike McAlpine  
ELVIS-SHOW 
Er ist mehr als ein Elvis-Imitator – er ist ein Entertainer, 
der das Publikum mitnimmt, berührt und zum Mit-
singen bringt. Wer ihn erlebt, versteht, warum Elvis der 
„King“ war – und Mike ihn so überzeugend ehrt. Sein 
Hüftschwung, seine „Karate Moves“ und die verblüf-
fend echte Stimme machen jede Show zum Erlebnis.
VVK 14,- €/AK 16,- €

Ulrike Schön  
MITSINGKONZERT 
Ulrike Schön begleitet am Klavier und nimmt das 
Publikum mit auf eine musikalische Reise durch viele 
Jahrzehnte: von zeitlosen Klassikern wie Zarah Lean-
der über die unvergesslichen Melodien von ABBA 
bis hin zu bekannten Songs von Peter Maffay, Mark 
Forster und anderen. Ein paar stimmungsvolle Abend-
lieder runden das Programm ab.
VVK 10,- €/AK 12,- €

www.kultur-am-donnerstag.de    @kulturamdonnerstag

Do., 17. Sept.

Do., 15. Okt.

Daniel Helfrich 
„ICH HAB MIR GERADE NOCH GEFEHLT“ 
Geistreiches gesellschaftskritisches Klavierkabarett 
über Identität, der Suche nach sich selbst und den 
großen Fragen unserer Zeit: Steht man sich manch-
mal zu sehr selbst im Weg? Ist die Kopie besser als 
das Original und sind wir nicht alle ein bisschen 
Daniel? 
VVK 16,- €/AK 18,- €

Do., 12. Nov.

Alle Veranstaltungen finden im  
Evangelischen Gemeindehaus,  
Pastor-Scheibler-Str. 1, 
51381 Leverkusen statt. 
Beginn 20.00 Uhr*, 
Einlass je 19.30 Uhr
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Selbstauslöser  
WEIHNACHTSIMPRO DELUXE 
Selbstauslöser lassen spontan improvisierte Comedy-
Szenen, fesselnde Geschichten und ganze Welten 
aus dem Stegreif entstehen. Alles was sie dafür be-
nötigen, sind die Inspirationen aus dem Publikum. Bei 
selbstauslöser wird sehr viel gelacht, gesungen und 
ge-[hier Verb einfügen, denn es passt fast immer].
VVK 15,- €/AK 17,- €

DAS QUIZ 2026
Mit einem Mix aus Fragen zu Politik, Boulevard, Sport, 
Wissenschaft, Film und Musik testen wir euer All ge-
mein wissen auch dieses Jahr in abwechslungreichen 
Runden im Stile eines Kneipen-Quizzes.  
Für 9 Teams bis je 6 Personen.
Anmeldung online ab dem 20. Oktober

JEAN OLIVIER & SPARKY  
REVOLUTIONIEREN DIE ZAUBERKUNST 
Jean Olivier bringt die Zauberkunst ins digitale Zeit-
alter. Als mehrfacher Preisträger der deutschen Meis-
terschaften der Zauberkunst präsentiert er zusammen 
mit Sparky eine Show, die futuristische Robotik und 
klassische Zauberei zu einem unvergesslichen Erleb-
nis verschmelzen lässt.
VVK 21,- €/AK 24,- €

Mike McAlpine, Aydın Isık, Kadir Zeyrek  
JAHRESRÜCKBLA…BLA… 
Ein Kabarettistischer Jahresrückblickabend, den Sie 
nicht verpassen sollten! 
Gemeinsam nehmen sie das Jahr 2026 auseinan-
der – von den skurrilen Schlagzeilen bis hin zu den 
kontroversen politischen Entscheidungen. Ein Abend 
voller überraschender Einsichten, treffender Satire und 
ungefilterter Wahrheit.
VVK 14,- €/AK 16,- €

Do., 10. Dez.

Do., 26. Nov.

Do., 25. Feb.

Do., 28. Jan.

MIT ZAUBER-NACHMITTAGSVORSTELLUNG SPEZIELL FÜR  
KINDER UND JUGENDLICHE – INFORMATIONEN FOLGEN
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Abendsingen – Abendsegen  
in Heilige Drei Könige
freitags, 19.00 Uhr 
25.9., 9.10., 23.10., 6.11., 20.11.,  
4.12., 18.12.2026

Bibelgesprächskreis
montags, jeweils 15.30–17.00 Uhr
5.10, 19.10., 2.11., 23.11.2026
Infos bei Detlef Mebus,  
Tel.: 0170–2860008.

Gemeindefrühstück
jeden letzten Mittwoch im Monat  
von 10.00-12.00 Uhr
Bitte im Gemeindebüro anmelden! 

Gospelchor „Donner und Gloria“
für Jugendliche und Erwachsene 
Probe jeden Montag,  
19.45–21.30 Uhr 
www.donner-und-gloria.de 
Sabine Wötzel, Tel. 0172-8099738
suchwoetzel@aol.com 
siehe auch Seite 23

Evangelische Frauen im Rheinland
ehem. „Frauenhilfe“
jeden 1. Mittwoch im Monat, 
7.10., 4.11., 9.12.2026 
um 15.00–17.00 Uhr
Kontakt: Monika Mebus,  
Tel. 02171-32225

Frauentreff Impulse 
jeden 1. Mittwoch im Monat,  
um 19.00 Uhr 
7.10., 4.11., 2.12.2026
Kontakt: Olivia Dietzsch,  
Gudrun Klement
Themen siehe Seite 24

Frauengruppe „Reden und Reisen“
Kontakt: Gudrun Klement

Frauenliteraturkreis
jeden 2. Donnerstag im Monat  
von 18.00–19.30 Uhr

Lesekreis 
Informationen & Kontakt: 
Eva Eisengarten  
eva.eisengarten@googlemail.com 

GRUPPEN & KURSE
Wenn nicht anders angegeben,  
finden die Veranstaltungen  

im Ev. Gemeindehaus,  
Pastor-Scheibler-Str. 1,  
51381 Leverkusen statt.
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Quatschen und Stricken
alle 14 Tage dienstags, ab 17.30 Uhr 
15.9., 29.9.,13.10., 27.10., 10.11., 24.11., 
8.12., 22.12.2026

Taizé-Gebete
in der katholischen Kirche  
Sankt Engelbert in Pattscheid
04.10., 06.12.2026
Kontakt: Gabriele Stolz, 
Tel. 02171–30585

Tanzen für Paare
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat  
19.00–21.00 Uhr im Gemeindesaal 
Kontakt: Gabi und Hajo Weber

Treffpunkt für Männer
„Reden über Gott und die Welt“
jeden 1. Mittwoch im Monat  
um 19.00 Uhr im Gemeindesaal 
7.10., 4.11.2026
Kontakt: Cornelius Klement,  
02171–32629

Raumvermietungen

Taiji-Kurs
Anmeldung und Kontakt:  
Peter Wolfrum 02171-5015888  
taiji@dalue.de

Yoga
Auskunft bei der Kursleiterin:  
Dorette Kühn
dienstags, 18.30–20.00 Uhr
freitags, 9.00–10.30 Uhr
info@yoga-taube.de

Gemeindemittagessen   
Am Samstagen, 19. September und  
7. November 2026 laden wir wieder 
zu einem Drei-Gänge-Menü in den 
großen Saal des Gemeindehauses ein. 
Immer wieder neue schmackhafte 
Gerichte und das Essen in Gesell-
schaft mit anregenden Gesprächen 
sind bei den Stammgästen sehr 
beliebt. Wir freuen uns auch immer 
über neue Gäste.
Das Essen beginnt um 12.30 Uhr,  
es kostet inklusive Getränke 7,50 €.
Bitte melden Sie sich dazu jeweils bis 
Mittwoch vor dem Gemeindemit-
tagessen im Gemeindebüro an, damit 
wir entsprechend einkaufen können.
Ihr Kochteam

Wenn wir aber im Licht wandeln,  
wie er im Licht ist, so haben wir  
Gemeinschaft untereinander …

1. Joh. 1,7
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Gemeindebüro
Jessica Ley
Barbara Treutler
Pastor-Scheibler-Str. 1,  
51381 Leverkusen

Mittwoch und Freitag  
10.00-12.00 Uhr
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
Montag & Dienstag geschlossen
Tel. 02171-30460, Fax 02171-31033
bergisch-neukirchen@ekir.de
www.ekbn.de

Konto der Kirchengemeinde:
IBAN: DE94 3506 0190 1010 2440 01
BIC: GENODED1DKD (Dortmund)

Küster
vakant

Kinder und Jugend
Jeanna Richter
Pastor-Scheibler-Str. 1,  
51381 Leverkusen
Tel. 02171-394 982 5
mobil 0163-8843192
jeanna.richter@ekir.de

Kindertagesstätte
Kirsten Lorig
Pastor-Scheibler-Str. 1,  
51381 Leverkusen
Tel. 02171-32 69 2
bergisch-neukirchen@ev-kita-verband.de

Ev. KITA-Verband/Nadja Georgi
Tel. 0214-382 800  
www.ev-kita-verband.de

Telefonischer Besuchsdienst
Eine Initiative des  
Diakonischen Werkes
Annette Echstenkämper
Mobil 0157-788 796 23
annette.echstenkaemper 
@diakonie-leverkusen.de

WIR SIND FÜR SIE DA
Pfarrer 
Matthias Ratz
Tel. 02171 7791769
mobil 0160 92977629
matthias.ratz@ekir.de

Presbyterium der Gemeinde
Andrea Amian, Olivia Dietzsch,  
Brigitte Dunsbergen (stellv. Vors.),   
Sandra Fliß, Matthias Ratz (Vors.), Jeanna 
Richter, Jan Ole Lackmann, Marc Spelzhaus,  
Martha Stamm, Hans-Joachim Weßling

www.ekbn.de
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Förderverein Ev. Kirchengemeinde
Bergisch Neukirchen e.V.
Gerhard Mebus, Tel. 02171-32225
IBAN: DE34 3706 2600 4067 0190 11
BIC: GENODED1PAF (VR-Bank eG)
foerderverein@ekbn.de

Förderverein des Ev. Kindergartens/
Kinder- und Jugendarbeit Bergisch 
Neukirchen e.V.
Ansprechpartnerin Sandra Fliß,  
0171-3282448, be-ne-kids@web.de
IBAN: DE54 3706 2600 2703 8820 16
BIC: GENODED1PAF (VR-Bank eG)

Stiftung Zukunft Mensch
zukunft-mensch@ekbn.de
IBAN: DE45 3506 0190 1010 2440 10
BIC: GENODED1DKD (Dortmund)

Kirchenkreis Leverkusen
Superintendentur, Jugendreferat u.a.
Auf dem Schulberg 8, 51399 Burscheid, 
Tel. 02174-89 66-0
www.kirchenkreis-leverkusen.de

Diakonisches Werk
Information und Kontakt:
www.diakonie-leverkusen.de

Diakoniestation Opladen
Ulrichstr. 7, 51379 Leverkusen, 
Tel. 02171-720820

Fachstelle für Suchtvorbeugung / 
Suchtberatung /  
Ambulante Rehabilitation
Pfarrer-Schmitz-Str. 9,  
51373 Leverkusen
Tel.: 0214-870921-0

Erziehungsberatungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Tel. 0214-382-500

Telefonseelsorge
24 Stunden täglich –  
anonym, vertraulich, gebührenfrei
0800-1110111 und 0800-1110222

Kinder- und Jugendtelefon
Mo-Fr, 15.00 - 19.00 Uhr
Tel. 0800-1110333

Elterntelefon
anonym, vertraulich, kostenfrei
Mo-Fr, 9.00-11.00 Uhr
Di+Do, 17.00-19.00 Uhr
Tel. 0800-1110550
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Bergisch Neukirchen Burscheid/Hilgen Leichlingen/St. Heribert Witzhelden
20.09. 9.30 Uhr

Friedel
18.00 Uhr Hilgen
Abendmahl
Friedel

11.00 Uhr
Abendmahl
Ratz

14 Uhr
Ehrenkonfirmation
Görn

27.09. 9.30 Uhr
Lehmann-Pape

11.00 Uhr Burscheid
Lehmann-Pape

11.00 Uhr
Kindermorgen
Ratz

9.30 Uhr
Görn

04.10.26 11.00 Uhr
Abendmahl
Familiengottesdienst Erntedank
Ratz

11.00 Uhr
Abendmahl
Erntedank Sieferhof
Friedel, Frickenschmidt

9.30 Uhr
Taufmöglichkeit
Lehmann-Pape

Samstag 15 Uhr
ökum. Erntedank
Görn

11.10.26 11.00 Uhr
Ratz

9.30 Uhr Hilgen
Lehmann-Pape

9.30 Uhr
Abendmahl
St. Heribert Schweppe 

11.00 Uhr
Abendmahl
Lehmann-Pape

18.10.26 9.30 Uhr
Richmann

11.00 Uhr Burscheid
Frickenschmidt, Friedel, 
Abschied Küsterin

11.00 Uhr
Abendmahl
Schweppe

17.30 Uhr
Taizé
Kliemann

9.30 Uhr
Schweppe

25.10.26 9.30 Uhr
Rüger

11.00 Uhr Hilgen
Taufmöglichkeit
Rüger

11.00 Uhr
Steffen

9.30 Uhr
Taufmöglichkeit 
Steffen

31.10.26
Reform.-tag

19 Uhr Burscheid
Abendmahl
Frickenschmidt

19.00 Uhr
mit Einzelsegen 
Ratz, Lehmann-Pape, Steffen

30.10. & 31.10. 
Krimidinner
Aufbruchgruppe

01.11.26 11.00 Uhr
Abendmahl
Ratz

FAMILIENGOTTESDIENST AN ERNTEDANK
Am Sonntag, den 4. Oktober, feiern 

wir einen fröhlichen Familiengottes-
dienst zu Erntedank zusammen mit 
der evangelischen Kita um 11 Uhr in 
unserer Kirche in Bergisch Neukirchen. 

Vieles Gute in unserem Leben nehmen 
wir als selbstverständlich hin. Dieser 
Gottesdienst lädt zum Innehalten und 
Danken ein.

 September–November 202632 TERMINE
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GOTTESDIENST FÜR JUNG UND ALT
im Gemeindehaus

Am Sonntag, den 8. November, findet 
um 11 Uhr im Gemeindehaus der Got-
tesdienst mit dem Thema statt:
Bartimäus – 
ein Blinder mit Durchblick 

Wir freuen uns auf euch!

Für das Vorbereitungsteam
Gudrun Klement
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Bergisch Neukirchen Burscheid/Hilgen Leichlingen/St. Heribert Witzhelden
08.11.26 11.00 Uhr

Gottesdienst für Jung und Alt 
Klement, Ratz und Team
anschl. Gemeindeversammlung

9.30 Uhr Burscheid
Friedel

9.30 Uhr St. Heribert
Schweppe

17.30 Uhr
Rock-Pop-Gottesdienst
Lehmann-Pape

11.00 Uhr
Diakoniegottesdienst
Görn

14.11.26 (Sa) 18.00 Uhr
ökum. Friedensgottesdienst
Con Dios, Aufbruchgruppe

15.11.26 9.30 Uhr
Richmann

11.00 Uhr Hilgen
Abendmahl
Frickenschmidt

11.00 Uhr
Abendmahl
Chor, Kliemann

18.11.2026 
Buß- und 
Bettag

19 Uhr
ökum. Gottesdienst in der FeG 
Team

22.11.2026
Ewigk.-sonntag

9.30 Uhr
Ratz

11.00 Uhr Burscheid
Abendmahl
Friedel

11.00 Uhr
Lehmann-Pape

9.30 Uhr
Abendmahl
Friedel

28.11.2026 
(Sa)

18.00 Uhr
Taufgottesdienst 
in der Scheune Dierath 27a
Friedel

29.11.26 9.30 Uhr
Klement/Frauenhilfe

11.00 Uhr Hilgen
Gottesdienst für Groß und Klein
Frickenschmidt

11.00 Uhr
Schütz, Frauen

9.30 Uhr
Familiengottesdienst
Apel, Görn

04.12.2026 
(Fr)

18.00 Uhr
Eröffnung Sternzauber 
Görn

06.12.26 11.00 Uhr
Familiengottesdienst 
Ratz mit Kita 

9.30 Uhr Burscheid
Lehmann-Pape

9.30 Uhr
Taufmöglichkeit
Steffen

13.12.26 11.00 Uhr
Fliß

9.30 Uhr Burscheid
Rüger mit Bläsern

9.30 Uhr St. Heribert
Meller

17.30 Uhr
Lehmann-Pape

11.00 Uhr
Taufmöglichkeit
Rüger

20.12.26 9.30 Uhr
Abendmahl
Richman

18.00 Uhr Hilgen
Frickenschmidt mit Kantorei, 
Einweihung neue Beleuchtung

Oktober
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und 
lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auflegen!

Galater 5,1
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WIR SIND DABEI
EV. KIRCHENGEMEINDE
BERGISCH NEUKIRCHEN

KULTUR AM DONNERSTAG

2. OKT. 2026
18–24 UHR

EV. GEMEINDEHAUS
PASTOR-SCHEIBLER-STR. 1

Koertus Interruptus
Abstrakt 

@interruptus.designs

Maja  
Abstrakt 

@_majafi scher_art

Jannik
Stillleben
@art.berk

Rabea
Semi-Realismus & Illustrationen

@kassiopeia.art

Anette
Portrait

@art_nette_

Meike
Digital drawing

@atelier_reinekefuchs

Xenia aka Lee Wolf
verschiedene Stile
@lees.otherstuff

Rebekka Deis
Abstrakt 

@bekka_bekkolatius

Mike
Musik/Entertainment

@mikemcalpinecomedy

WIR SIND DABEI
EV. KIRCHENGEMEINDE
BERGISCH NEUKIRCHEN

KULTUR AM DONNERSTAG

Die Stiftung „Zukunft Mensch“ der
Ev. Kirchengemeinde Bergisch Neukirchen präsentiert:

Freitag, 9. Oktober 2026
19.00 Uhr

Jazz und Swing Konzert

Benefi zveranstaltung in der Evangelischen Kirche Bergisch Neukirchen   

DIE KIRCHE SWINGT!

EINTRITT FREI!

Jazz und Swing Konzert
der Musikschule Leverkusen

BIG BAND BLOW SHOP
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